
°

¢

{

°

¢

{

°

¢

{

Text: Joseph Scriven (1820–1885),

deutsch von Ernst Heinrich Gebhardt (1832–1899)

Musik: Bernd-Jürgen Kulick (geb. 1962)

Welch ein Freund ist unser Jesus
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1. Welch ein Freund ist un ser- Je sus,-

o wie hoch ist er er höht.- Er hat uns mit Gott ver söh- net-
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und ver tritt- uns im Ge bet.- Wer mag sa gen- und er -
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Wer mag sa gen- und er -
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mes sen,- wie viel Heil ver lo- ren- geht,
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mes sen,- wie viel Heil ver lo- ren,- wie viel Heil ver lo- ren- geht,

wenn wir uns zu ihm nicht wen den-

15

und uns nei gen- im Ge bet?-

2. Wenn des Fein des- Macht uns dro het- und manch Sturm rings um uns weht,
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stehn wir gläu big- im Ge bet.-

Da er weist- sich Je su- Treu e,- wie er uns zur Sei te- steht

27

als ein mächt ti- ger- Er ret- ter,- wenn wir fle hen- im Ge bet.-
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- den,

den,
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- nie mand- un ser- Weh ver steht,-
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nie mand- un ser- Weh ver-

wen den- wir uns hin zu Je su,- su chen- Zu flucht- im Ge -
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steht, wen den- wir uns hin zu Je su,-

bet.

Sind von Freun den- wir ver -

42

su chen- Zu flucht- im Ge bet.- Sind von Freun den- wir ver -
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las sen,- und wir ge hen- ins Ge bet,-

al les:-
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Kö nig,- Pries ter- und Pro phet!-
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